
Baum des Jahres 2022: 

Die Rot-Buche 
(Fagus sylvatica) 
Um einem weit verbreiteten Miss-
verständnis gleich zuvorzukommen: 
Die Rot-Buche ist nicht die Buche 
mit den roten bis schwarz-roten 
Blättern, die in Parks, Friedhöfen 
und größeren Gärten oft zu sehen 
ist. Dieser auffällige Baum ist die 
Blutbuche, eine kultivierte Varietät 
der Rot-Buche. 

Rot-Buche ist der botanisch korrekte 
Name für die grünblättrige Buche in 
unseren Wäldern.

Sie heißt so, weil ihr an sich eher 
weiß-gelbes Holz im Vergleich zum 
fast weißen Holz der zu den Birken-
gewächsen gehörenden Hain- oder 
Weißbuche einen leicht rötlichen 
Einschlag hat. 

Zugegeben – das ist keine wirklich 
überzeugende Namensgebung. Da 
hier in Mitteleuropa keine andere 
Buchenart heimisch ist, wird sie 
meist schlicht Buche genannt.

www.baum-des-jahres.de
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Ausgabe 

Winter 2021/2022

Wir wünschen Ihnen 

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

neues Jahr
2022

Die geplante Weihnachtsfeier 
für Sonntag, 19.12., wurde 

aufgrund der aktuellen  
Corona-Situation abgesagt!

Die geplante Weihnachtsfeier 



Bienen, Honig & Co.
Schwarze Schönheit mit Vorliebe für Holz:

Die Blaue Holzbiene
Die Blaue Holzbiene ist die größte heimische Wildbienen-
art. Wegen ihrer Größe wird sie häufi g für eine Hummel 
gehalten. Die Holzbiene brummt laut, ist aber sehr fried-
fertig. Besonders auffällig sind die blauschimmernden 
Flügel und der metallisch-schwarz glänzende Panzer.

Die Holzbiene hat ihren Namen von ihrer Angewohn-
heit, kleine Höhlen in morsches Holz zu bohren, in der 
sie ihre Brut aufzieht. Ihre Kauwerkzeuge sind so kräf-
tig, dass sie dabei richtiges Sägemehl produziert.

Merkmale der Blauen Holzbiene

Holzbienen sind anhand ihres hummelartigen Körpers 
und der schwarzen Behaarung sowie den schwärzlichen, 
violett irisierenden Flügeln gut von anderen Arten zu 
unterscheiden. Wie alle Holzbienen-Arten, die vermehrt 
in Südeuropa vorkommen, weist auch die Blaue Holz-
biene auf Brust und am Hinterleib gelbe Haare auf.

Lebensweise und Vorkommen

Die Blaue Holzbiene ist seit einiger Zeit auch bei uns zu 
fi nden. Als größte Wildbiene ist sie kaum zu übersehen 
und auch gut zu bestimmen. Bei der Insektensommer-
Aktion des NABU wurde sie 2019 mehr als dreimal so 
oft beobachtet wie im Vorjahr. 

Ohnehin ist die Holzbiene klimawandelbedingt auf dem 
„Vormarsch“. Lange Zeit nur im Südwesten Deutsch-
lands zuhause, reicht ihr abgesehen von Höhenlagen 
und größeren Waldgebieten weitgehend geschlossenes 
Verbreitungsareal inzwischen nördlich bis zur Linie 
Osnabrück–Hannover–Berlin. 

Im Gegensatz zur Honigbiene, die Staaten bildet, lebt 
die Holzbiene allein. Vor allem die Weibchen sind im 
Frühjahr auffällig an Hauswänden, Bäumen und ande-
ren aufrechten Strukturen entlang zu fi nden. 

Sie suchen gezielt nach Nistplätzen. Diese fi nden sie 
in abgestorbenen Baumstämmen, die nicht zu morsch 
sind, manchmal auch in Zaunpfählen oder Holzbalken.

Ins Holz nagen sie in stundenlanger Arbeit mit ihren 
kräftigen Kiefern fi ngerdicke, bis zu 30 Zentimeter 
lange Gänge. In den Holzgängen legt sie Nistzellen an, in 
denen sie eine zähe Pollenmasse als Proviant für ihren 
Nachwuchs hinterlegt. Dann legt sie ein Ei dazu. In den 
Nistzellen wachsen die Larven schnell heran, verpuppen 
sich, und im Juli schlüpft die nächste Bienengeneration.

Das steht auf dem Speiseplan

Da die Holzbiene zu den langzüngigen Bienen gehört, 
fi ndet man sie vor allem an Schmetterlings-, Korb- und 
Lippenblütlern. Holzbienen mögen besonders pollen-
reiche Blüten wie Zierwicken oder Gartengeißblatt. 

Jahresthema 2022

Das Jahresprogramm 2022
6.–9.1. Stunde der Wintervögel

10.04. 15:00 Saisonauftakt

6.–8.5. Stunde der Gartenvögel

26.06. 11:30 Sommerfest

23.10. 15:00 Saisonausklang

18.12. 15:00 Weihnachtsfeier

Wir möchten im Mai oder Juni mit den Imkern in 
unserem Verein über „Bienen & Honiggewinnung“ 
informieren. Auch Honig schleudern soll dann bei 
uns gezeigt werden. Ein Besuch des Imkervereins 
am Bessunger Forsthaus ist ebenfalls angedacht. 

Zeitgleich mit dieser Ausgabe der Spatzenpost 
fi nden Sie in allen Asbacher Briefkästen auch 
den Kalender 2022 mit allen wichtigen Terminen
rund um die Asbacher 800-Jahr-Feier.

Herzlichen Dank an 
alle Sponsoren und 
Inserenten, die uns 

bei der Realisierung 
und Finanzierung 

geholfen haben!

Herzlichen Dank an 
alle Sponsoren und 
Inserenten, die uns 

bei der Realisierung 
und Finanzierung 
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Der Vogel des Jahres 2022
Bluthänfling (Linaria cannabina)
Rosarot leuchtet die Brust des Männchens, wenn es im 
Frühling von exponierter Warte aus seinen Balzgesang 
zwitschert. Die meisten werden ihn schon einmal gesehen 
haben, da er in Deutschland überall heimisch ist. Auch 
wenn er ganz nach Finkenart wellenförmig über uns da-
hinfl iegt, ist er an seiner roten Brust oft gut zu erkennen.
Gefährdungsgrad: Gefährdet
Bestandszahl: 110.000 - 205.000 Individuen
Bestandstrend: - 73 % 

Feldsperling (Passer montanus)
Der Feldsperling ist ein kleinerer Verwandter des etwas 
kräftigeren Haussperlings, dem er aber bei Konkurrenz 
unterliegt. Daher ist er eher in den ländlicheren Raum aus-
gewichen. Dort wo der Haussperling fehlt, kann der Feld-
sperling jedoch auch in städtische Bereiche vordringen. So 
übernimmt er beispielsweise im Osten Asiens die Rolle des 
Haussperlings in den Städten.
Gefährdungsgrad: Vorwarnliste
Bestandszahl: 840.000 - 1.250.000 Brutpaare
Bestandstrend: - 41 % (abnehmend)

Mehlschwalbe (Delichon urbicum)
Die Mehlschwalbe gehört zum Bild und zur Geräuschku-
lisse der ländlicheren Umgebung. Da sie ihre Nester an 
höheren Gebäuden baut, ist sie eher in Städten und Klein-
städten unterwegs als in der offenen Landschaft oder in 
Dörfern. Mit der Rauchschwalbe teilt sie sich zwar bei der 
Futtersuche einen Lebensraum, sie nisten aber an unter-
schiedlichen Orten. Die Mehlschwalbe ist bei uns Som-
merbotin, ihre Rückkehr läutet die warme Jahreszeit ein.
Gefährdungsgrad: Gefährdet
Bestandszahl: 500.000 - 920.000 Brutpaare
Bestandstrend: - 44 % (abnehmend) 

Steinschmätzer (Oenanthe oenanthe)
Steinschmätzer bevorzugen steiniges Gelände, wo sie mit 
ihrem Gefi eder optimal getarnt sind. Man kann sie darum 
bei uns sowohl im felsigen Hochgebirge als auch auf kar-
gen Inseln und an Stränden antreffen. Typisch für Stein-
schmätzer ist das charakteristische Schwanzmuster, das 
wie ein umgedrehtes schwarzes „T“ aussieht. Daran und 
an der dunklen Gesichtsmaske sind die kleinen Sperlings-
vögel gut zu erkennen..
Gefährdungsgrad: Vom Aussterben bedroht
Bestandszahl: 2.000 - 3.100 Brutpaare
Bestandstrend: - 80 % (abnehmend) 

Wiedehopf (Upupa epops)
Der auffällige Wiedehopf ist unverwechselbar. Mit seinem 
langen Schnabel und den orangen Scheitelfedern mit den 
schwarzen Punkten, die er bei Erregung aufrichtet, ist er 
ein echter Hingucker. Er liebt warme Regionen, weshalb 
er nur in bestimmten Regionen in Deutschland, wie zum 
Beispiel dem Kaiserstuhl in Baden-Württemberg, vor-
kommt. Als Zugvogel verbringt er den Winter in Afrika. 
Sein Gattungsname „Upupa“ ist eine Nachahmung des 
Klangs seines dreisilbigen „upupup“-Balzrufes.
Gefährdungsgrad: Gefährdet
Bestandszahl: 800 - 950 Brutpaare
Bestandstrend: + 175 % (zunehmend) 

www.vogeldesjahres.de
Kurz vor Drucklegung wurde der Wiedehopf 
als Vogel des Jahres 2022 bekanntgegeben!

Bluthänfling

Feldsperling

Wir stellen hier die fünf Kandidaten für die Wahl zum Vogel des Jahres 2022 vor. 
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Gut gegen Rheuma und ein gefundenes 
Fressen für Schmetterlingsraupen

Brennnesseln kennt jedes Kind, auch wenn es mit 
ihnen erst einmal schlechte Erfahrungen verbin-
det. Denn die Pfl anze lässt sich ungerne berühren. 
Wer es doch wagt, bei dem hinterlassen die feinen 
Brennhaare mindestens ein unangenehmes Gefühl 
auf der Haut. Wer Pech hat, trägt schmerzende 
Quaddeln davon. Gut so, denn die Pfl anze schützt 
sich so vor Fressfeinden.

Das Brennen entsteht durch das Abrechen der mit 
Kieselsäure angereicherten und daher glasartigen 
Brennhaare, die dann in die Haut eindringen und 
dort einen Mix aus Histaminen, Ameisensäure und 
Acetylcholin freigeben. Diese Reaktion gilt eigentlich 
Fressfeinden, trifft jedoch auch arglose Spaziergän-
ger. Kleiner Tipp: Gegen den brennenden Schmerz 
hilft Seifenwasser.

Neben dieser schmerzhaften Eigenschaft hat die Brenn-
nessel auch viele positive. Sie ist eine wahre Vitamin-
bombe und schon seit Jahrtausenden als Heil- und Kul-
turpfl anze bekannt. Ihr Vitamingehalt ist wesentlich 
höher als der eines Kopfsalates, sie enthält Karotinoide, 
Kalium, Kalzium, Eisen und Chlorophyll. Dieser hohe 
Nährstoff- und Vitamingehalt machen die Brennnessel 
zu einem wahren Wundermittel. Auch die Samen sind 
essbar. Sie werden in vielen Kulturen als Aphrodisia-
kum eingesetzt, man kann sie bei einem Spaziergang 
im August/September leicht ernten.

Nicht nur wir Menschen können den Brennnesseln 
Gutes abgewinnen, auch Insekten und Vögel fl iegen 
total auf sie. Die Brennnessel ist Raupenfutterpfl anze 
für mehr als dreißig heimische Falterarten, darunter 
Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs und Admiral. Es lohnt 
sich also in jedem Fall, eine Brennnesselecke im Gar-
ten zu belassen!

Die Große Brennnessel ist die Heilpflanze des Jahres 2022
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•  Vitamin A
•  Vitamin C
•  Eisen
•  Eiweiß
•  Folsäure
•  Kalium
•  Kieselsäure
•  Magnesium

•  Karotinoide
•  Kalzium
•  Chlorophyll
•  Flavonoide

IN DER HAUSAPOTHEKE
•  bei Harn- und Nierenbeschwerden
•  zur Anregung des Stoffwechsels
•  bei Verdauungsbeschwerden
•  bei rheumatischen Erkrankungen

TIPP
Als Brennnessel-Brühe ist die Wildpfl anze ein 
probates Mittel gegen Blattläuse und Milben.

INHALTSSTOFFE

H
ei

lp
fla

nz
e 

de
s J

ah
re

s 2
02

2
H

ei
lp

fla
nz

e 
de

s J
ah

re
s 2

02
2

H
ei

lp
fla

nz
e 

de
s J

ah
re

s 2
02

2
H

ei
lp

fla
nz

e 
de

s J
ah

re
s 2

02
2

H
ei

lp
fla

nz
e 

de
s J

ah
re

s 2
02

2
H

ei
lp

fla
nz

e 
de

s J
ah

re
s 2

02
2

H
ei

lp
fla

nz
e 

de
s J

ah
re

s 2
02

2
H

ei
lp

fla
nz

e 
de

s J
ah

re
s 2

02
2

H
ei

lp
fla

nz
e 

de
s J

ah
re

s 2
02

2
H

ei
lp

fla
nz

e 
de

s J
ah

re
s 2

02
2

•  Eiweiß
•  Folsäure
•  Kalium
•  Kieselsäure
•  Magnesium
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Stunde der Wintervögel

Die NABU Gruppe Modautal/Asbach e.V. dankt folgenden Firmen für ihre Unterstützung:

Wir lieben Vögel und zählen sie!
Die 12. „Stunde der Wintervögel“
Bei der bundesweiten Vogel-Zählaktion sind alle Natur-
freund*innen aufgerufen, eine Stunde lang im Siedlungs-
raum Vögel zu beobachten, zu zählen und zu melden.

Vogelschutz ist sehr wichtig. Wir machen diese Aktion, 
um ein möglichst genaues Bild von der Vogelwelt in unse-
ren Städten und Dörfern zu erhalten. Dabei geht es nicht 
um eine vollständige Erfassung aller Vögel, sondern dar-
um, Veränderungen der Vögelbestände festzustellen. Die 
Daten werden über mehrere Jahre verglichen, um neue 
Erkenntnisse zur Entwicklung einzelner Vogelarten zu ge-
winnen.Je genauer wir die Situation kennen, desto besser 
können wir uns für den Schutz der Vögel starkmachen.

1. Sti�  bereit? Einfach mitmachen!

Beobachte eine Stunde lang Vögel im Garten oder vom Bal-
kon aus. Notiere von jeder Art, die Du bestimmen kannst, 
die höchste Anzahl, die du gleichzeitig siehst. Zähle auch 
vorbeifl iegende Vögel, egal ob einzeln oder Schwärme. 
Falls du die gefl ügelten Zweibeiner nur hörst, dabei aber 
zuordnen kannst, notiere diese ebenfalls.

2. Deine Beobachtungen melden!

Online ab 6. Januar 2022
www.NABU.de/onlinemeldung
Bitte nutze – wenn möglich – die
Online- Meldung. Das spart Kosten.

Telefonisch am 9. und 10. Januar 2022 von 10 bis 18 Uhr 
unter der kostenlosen Rufnummer 0800 11 57 115

Per Post bis 16. Januar 2022 (Datum des Poststempels) 
mit Meldebogen
www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/vogelschutz/
sdw/211020-sdw22-faltblatt_und_meldebogen.pdf)

Weitere Informationen und die Ergebnisse der Aktion
findest du auf www.stundederwintervoegel.de

Meldebogen Wintervogelzählung

Teilnehmer*in

Hier bitte die Zahl der beobachteten Vögel eintragen:

Beginn der Zählstunde

Feldsperling

Grünfink

Haussperling

Kleiber

Kohlmeise

Rotkehlchen

Teilnehmende Personen

Ich bin NABU-Mitglied.

Herr Frau Familie
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Hast du bereits teilgenommen?
noch nie

Anzahl

einmal mehrfach

Vogelfütterung
NeinJa

Datenschutzinformation: Der NABU e.V., Bundesverband, (Anschrift s. Impressum, dort erreichen Sie auch 
 unsere/n Datenschutzbeauftragte/n) verarbeitet Ihre in dem Meldebogen angegebenen Daten gem. Art. 6 (1) b) 
DSGVO für die Durchführung des Gewinnspiels. Die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten (Adressdaten) auch 
für postalische, werbliche Zwecke des NABU e.V. und des Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V.  
Landesgeschäftsstelle: Eisvogelweg 1, 91161 Hilpoltstein, erfolgt gem. Art. 6 (1) f) DSGVO. Einer zukünftigen, 
werblichen Nutzung Ihrer Daten durch den NABU e.V. und/oder den Landesbund für Vogelschutz in Bayern 
(LBV) e.V. können Sie jederzeit widersprechen (Kontaktdaten s.o.). Weitere Informationen u. a. zu Ihren Rechten 
auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.nabu.de/datenschutz und unter  
www.lbv.de/datenschutz.

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen nur Personen über 18 Jahre. Mitarbeiter*innen vom  
NABU-Bundesverband (und ggf. Kooperationspartner, hier LBV) dürfen an dem Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorname/Name

Straße, Hausnummer

PLZ  PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

Telefon (freiwillig)

E-Mail (freiwillig)

Geburtsjahr  
(freiwillig)

Beobachtungsort
Innenstadt 

Vorstadt/Stadtrand 

Einzelhaus abseits 
 geschlossener Bebauung

Teilnahme Schule?  
(Falls ja, bitte Name/Adresse eintragen)

7
0

0
0

Dorf

ab    Uhr

Bei dir piept es auch? Dann nichts 
wie raus und  zähl die Vögel, die 
du hörst und siehst. Melde deine 
 Ergebnisse dem NABU:
www.stundederwintervoegel.de

Stunde der 
Wintervögel

6. bis 9. Januar 2022

Mitmachen 
+ Gewinnen!
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Amsel 

Blaumeise

Buchfink

Buntspecht

Elster

Erlenzeisig

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir attraktive Preise:
Vögel beobachten lohnt sich 

2x Riesenfuttersäule 
63 cm inkl. Futter von 
www.vivara.de

20x Buch „Meine Vogel Snackbar –  
Vogelfutter  selber machen“   
von KOSMOS

Mehr Informationen zum Gewinnspiel  
und weitere Preise findest du auf: 
www.stundederwintervoegel.de/gewinnspiel

Die Gewinner*innen werden per E-Mail benachrichtigt.  

 Die Preise werden per Post zugeschickt.

2x Fernglas „Tringa“ 
10 x 42 von www.vivara.de

Eine gemeinsame Aktion 
von NABU und LBV.

Wir danken allen Unternehmen für die großzügige 

 Bereitstellung der Gewinne! 

Vivara ist Hauptsponsor der NABU- 
Vogelzählaktion „Stunde der Wintervögel“.

Meldebogen Wintervogelzählung
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 unsere/n Datenschutzbeauftragte/n) verarbeitet Ihre in dem Meldebogen angegebenen Daten gem. Art. 6 (1) b) 
DSGVO für die Durchführung des Gewinnspiels. Die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten (Adressdaten) auch 
für postalische, werbliche Zwecke des NABU e.V. und des Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V.  
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auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.nabu.de/datenschutz und unter  
www.lbv.de/datenschutz.

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen nur Personen über 18 Jahre. Mitarbeiter*innen vom  
NABU-Bundesverband (und ggf. Kooperationspartner, hier LBV) dürfen an dem Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Stunde der 
Wintervögel

6. bis 9. Januar 2022

Mitmachen 
+ Gewinnen!
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Amsel 

Blaumeise

Buchfink

Buntspecht

Elster

Erlenzeisig

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir attraktive Preise:
Vögel beobachten lohnt sich 

2x Riesenfuttersäule 
63 cm inkl. Futter von 
www.vivara.de

20x Buch „Meine Vogel Snackbar –  
Vogelfutter  selber machen“   
von KOSMOS

Mehr Informationen zum Gewinnspiel  
und weitere Preise findest du auf: 
www.stundederwintervoegel.de/gewinnspiel

Die Gewinner*innen werden per E-Mail benachrichtigt.  

 Die Preise werden per Post zugeschickt.

2x Fernglas „Tringa“ 
10 x 42 von www.vivara.de

Eine gemeinsame Aktion 
von NABU und LBV.

Wir danken allen Unternehmen für die großzügige 

 Bereitstellung der Gewinne! 

Vivara ist Hauptsponsor der NABU- 
Vogelzählaktion „Stunde der Wintervögel“.

Meldebogen Wintervogelzählung

Teilnehmer*in

Hier bitte die Zahl der beobachteten Vögel eintragen:

Beginn der Zählstunde

Feldsperling

Grünfink

Haussperling

Kleiber

Kohlmeise

Rotkehlchen

Teilnehmende Personen

Ich bin NABU-Mitglied.

Herr Frau Familie
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1 
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at
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es
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Hast du bereits teilgenommen?
noch nie

Anzahl

einmal mehrfach

Vogelfütterung
NeinJa

Datenschutzinformation: Der NABU e.V., Bundesverband, (Anschrift s. Impressum, dort erreichen Sie auch 
 unseren Datenschutzbeauftragten) verarbeitet Ihre in dem Meldebogen angegebenen Daten gem. Art. 6 (1) b) 
DSGVO für die Durchführung des Gewinnspiels. Die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten (Adressdaten) auch 
für postalische, werbliche Zwecke des NABU e.V. und des Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V. 
Landesgeschäftsstelle: Eisvogelweg 1, 91161 Hilpoltstein, erfolgt gem. Art. 6 (1) f) DSGVO. Einer zukünftigen, 
werblichen Nutzung Ihrer Daten durch den NABU e.V. und/oder den Landesbund für Vogelschutz in Bayern 
(LBV) e.V. können Sie jederzeit widersprechen (Kontaktdaten s.o.). Weitere Informationen u. a. zu Ihren Rechten 
auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.nabu.de/datenschutz und unter 
www.lbv.de/datenschutz.

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen nur Personen über 18 Jahre. Mitarbeiter*innen vom 
NABU-Bundesverband (und ggf. Kooperationspartner, hier LBV) dürfen an dem Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorname/Name

Straße, Hausnummer

PLZ  PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

Telefon (freiwillig)

E-Mail (freiwillig)

Geburtsjahr
(freiwillig)

Beobachtungsort
Innenstadt 

Vorstadt/Stadtrand 

Einzelhaus abseits 
 geschlossener Bebauung

Teilnahme Schule?
(Falls ja, bitte Name/Adresse eintragen)
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Dorf

ab    Uhr

Bei dir piept es auch? Dann nichts 
wie raus und  zähl die Vögel, die 
du hörst und siehst. Melde deine 
 Ergebnisse dem NABU:
www.stundederwintervoegel.de

Stunde der
Wintervögel

8. bis 10. Januar 2021

Mitmachen 
+ Gewinnen!
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Buntspecht

Elster

Erlenzeisig

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir attraktive Preise:
Vögel beobachten lohnt sich 

2x Riesenfuttersäule 
63 cm inkl. Futter von 
www.vivara.de

20x Buch „Meine Vogel Snackbar – 
Vogelfutter  selber machen“ 
von KOSMOS

Mehr Informationen zum Gewinnspiel 
und weitere Preise fi ndest du auf:
www.stundederwintervoegel.de/gewinnspiel

Die Gewinner*innen werden per E-Mail benachrichtigt. 

 Die Preise werden per Post zugeschickt.

2x Fernglas „Tringa“ 
10 x 42 von www.vivara.de

Eine gemeinsame Aktion 
von NABU und LBV.

Wir danken allen Unternehmen für die großzügige 

 Bereitstellung der Gewinne! 

Vivara ist Hauptsponsor der NABU 
Vogelzählaktion „Stunde der Wintervögel“.

6.–9. Januar 2022
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